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Pressemitteilung der Stadt Rosenheim


Lokschuppen erhält attraktiven Platz zum Verweilen


Rosenheim.  Mehr Grün, mehr Schatten, mehr Aufenthaltsqualität: Der Vorplatz des Lokschuppens und die Grünflächen am Mühlbach sind fertiggestellt. Die Neugestaltung verbindet die Geschichte des Ortes mit mehr Grün, Wasser und neuen Möglichkeiten zum Verweilen.
„Der Lokschuppen ist eines der Aushängeschilder unserer Stadt und zieht jedes Jahr viele Menschen nach Rosenheim. Da freut es mich besonders, dass wir jetzt auch das Umfeld so gestalten konnten, dass es diesem besonderen Ort gerecht wird. Die Verbindung aus der historischen Drehscheibe, den Bäumen, dem Wasserspiel und den neuen Sitzgelegenheiten macht den Platz zu etwas Besonderem. Hier ist ein Ort entstanden, der unsere Innenstadt aufwertet und an dem man sich gerade an heißen Sommertagen gerne aufhält“, sagt Oberbürgermeister Abuzar Erdogan.
Im Mittelpunkt des neu gestalteten Vorplatzes steht eine Drehscheibe mit strahlenförmigen Gleisstrukturen, die an die Eisenbahngeschichte des Areals erinnert. Die Drehscheibe ist als Wasserfontänenfeld gestaltet und von Grünflächen und Sitzgelegenheiten umgeben. 16 mehrstämmige Eisenholzbäume spenden Schatten. Eine Sitzbank in Form einer Lore markiert den Eingang zum Lokschuppen. An der Rathausstraße ergänzen sieben neu gepflanzte Linden den vorhandenen Baumbestand. Ein Trinkbrunnen und zusätzliche Fahrradabstellplätze wurden ebenfalls installiert.
Auch entlang des Mühlbachs ist ein neuer Bereich zum Verweilen entstanden. Sitztreppen führen näher ans Wasser und machen den Bach erlebbar. Die Wege zwischen Lokschuppen und Kufsteiner Straße wurden barrierefrei gestaltet. Drei Erlen und zwei Ahorne ergänzen die Grünflächen, die Ufersicherung wurde mit Weidenstecklingen erneuert.
Bei der Planung wurde auch auf einen sparsamen Umgang mit Wasser geachtet: Eine unterirdische Zisterne sammelt Regenwasser vom Platz, das für die Bewässerung der Grünflächen genutzt wird. Sensoren messen die Bodenfeuchtigkeit und helfen dabei, nur bei Bedarf zu bewässern.
Die rund 3,1 Millionen Euro teure Neugestaltung des Lokschuppenumfelds wird durch die Städtebauförderung unterstützt. Der Freistaat Bayern hat im Rahmen des Bayerischen Städtebauförderungsprogramms - Sonderfonds „Innenstädte beleben“ Fördermittel mit einem Fördersatz von 80 Prozent der zuwendungsfähigen Kosten   
in Aussicht gestellt. Die Höhe der Zuwendungen wird somit voraussichtlich rund 2,4 Millionen Euro betragen. Das Programm soll die bayerischen Innenstädte stärken und beleben.
Der Lokschuppen zählt zu den erfolgreichsten Ausstellungszentren Deutschlands. In den Jahren 2022 bis 2025 kamen durchschnittlich rund 150.000 Besucherinnen und Besucher pro Jahr zu den Ausstellungen. Mit dem neu gestalteten Umfeld erhält der denkmalgeschützte Lokschuppen nun auch einen passenden Außenbereich.
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